
 

 

 
 
An die 

- Landesverbände 
- Mitglieder des BFA-R 
- Ehrenvorsitzenden und Ehrenmitglieder 
- 1. Bundesliga-Vereine 
- DRTV Präsidiumsmitglieder 

 
 
 
 

5.12.2013 
 

 

Protokoll der Fachtagung Rasenkraftsport 2013 

 

Datum:  02.11.2013 

Tagungsbeginn: 10.00 Uhr 

Mittagessen:  12.00 – 13.00 Uhr 

Tagungsende:  17.00 Uhr 

Tagungsort:  MTG-Clubhaus, Im Pfeifferswörth 13, 68167 Mannheim 

 

 

TOP 1: Begrüßung 

Der Vorsitzende C. Dethloff begrüßt die Anwesenden und bedankt sich für das zahlreiche 

Erscheinen. Sodann folgen die Vereinspunktewertungen mit Darstellung der besten sechs 

Vereine je Deutsche Meisterschaft. Die besten Vereine und der beste Landesverband 

2013 werden mit einem Pokal geehrt: 

DM Steinstoß Halle in Warendorf  

Platz Verein Punktzahl

1.

2.

3.

4.

5.

6.

ASV Erfurt

Leichlinger TV

TSG Dissen

TV Fränkisch-Crumbach

SC Grün Weiß Paderborn

MTG Mannheim

177 (255)

118 (115)

82 (39)

79 (40)

47 (20)

41 (46)
 

(in Klammern werden stets die Punktzahlen des Vorjahres aufgeführt) 

DEUTSCHER RASENKRAFTSPORT- 

und TAUZIEH-VERBAND e.V. 

 

Bundesfachausschuss Rasenkraftsport Mitglied im DOSB 

Dr. Claus Dethloff 

Vorsitzender BFA-R 

Kierdorfer Straße 53 

50169 Kerpen 

Tel.: 02237-639751 

eMail: claus.dethloff@drtv.de 

mailto:claus.dethloff@drtv.de
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DM Senioren/Seniorinnen in Maselheim 

Platz Verein Punktzahl

1.

2.

3.

4.

4.

6.

6.

TSG Mutterstadt

TS Esslingen

MTG Mannheim

TSV Grafing

TV Edenkoben

WG Augsburg/München

VfL Waiblingen

191 (188)

140 (159)

114 (99)

90 (28)

90 (54)

84 (54)

84 (63)
 

DM Männer/Frauen in Leichlingen, inkl. Bundesliga in Fränkisch-Crumbach 

Platz Verein Punktzahl

1.

2.

3.

4.

5.

6.

Leichlinger TV

ASV Erfurt

TSG Mutterstadt

MTG Mannheim

TV Fränkisch-Crumbach

RG Brenz/Egau

146 (106)

100 (120)

98 (41)

55 (16)

52 (70)

30 (20)
 

DM Nachwuchs in Erfurt 

Platz Verein Punktzahl

1.

2.

2.

4.

5.

6.

ASV Erfurt

TV Langenbrand

Leichlinger TV

TV Fränkisch-Crumbach

RG Brenz/Egau

TSV Stadtsteinach

326 (345)

215 (226)

176 (156)

127 (72)

84 (52)

75 (59)
 

DM Gesamt 

Platz Verein Punktzahl

1.

2.

3.

4.

5.

6.

ASV Erfurt

Leichlinger TV

TSG Mutterstadt

MTG Mannheim

TV Langenbrand

TV Fränkisch-Crumbach

620 (720)

440 (470)

295 (289)

284 (225)

275 (304)

258 (182)
 

Insgesamt wurden 4.886 Punkte von den teilnehmenden Vereinen gesammelt (im Vorjahr 

4.862 Punkte). Knapp ein Viertel aller Punkte holten die Vereine aus dem Landesverband 

Hessen, dem sich auch der ASV Erfurt angeschlossen hat. 
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Landesverbände (in Klammern die Anzahl der Vereine mit Punktewertung sowie die Vorjahreswerte) 

Platz Verband (Anzahl Vereine mit Punkten) Punktzahl

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

Hessen-Thüringen (8/1)

Bayern (14)

Nordrhein-Westfalen (6)

Rheinland-Pfalz (7) 

Württemberg (8)

Niedersachsen (7)

Nordbaden (3)

Südbaden (5)

1.165 (1.270)

804 (681)

661 (746)

577 (420)

568 (698)

354 (243)

347 (340)

345 (371)
 

Die vollständige Vereinspunktewertung wird auf der DRTV-Homepage und in DRTV 

aktuell veröffentlicht. 

 

TOP 2: Tagesregularien 

Die ordnungsgemäße Einberufung wird festgestellt. Von den möglichen 73 Stimmen 

(Delegierte) werden insgesamt 51 Stimmen vergeben. Als Wahlleiter wird der 

Ehrenvorsitzende Werner Kiener gewählt. Die Tagesordnung wird bestätigt. 

 

TOP 3: Protokoll / Berichte 

Das Protokoll der Fachtagung 2012 wird einstimmig bestätigt. 

Der Vorsitzende C. Dethloff fasst in seinem mündlich vorgetragenen Bericht das Sport- 

und Wettkampfjahr noch einmal zusammen. In seiner Rede hebt er besonders den Einsatz 

von Albert Treiber und dessen Sohn bezüglich des Bestenlistenprogramms sowie von 

Helmut Metschl bezüglich des beim DOSB eingereichten und vom DOSB nunmehr 

anerkannten Ausbildungskonzeptes zur Aus- und Weiterbildung der Trainer hervor. 

Zukünftig können über im Rasenkraftsport der/die B-Trainer/in RKS sowie der/die C-

Trainer/in Leistungssport und Übungsleiterassistenten ausgebildet werden, dies gilt auch 

für den Tauziehbereich. Zuletzt informiert der Vorsitzende noch über den Mailverkehr mit 

Herrn Latz, Justitiar des DOSB, bezüglich Regel 3.10. Absatz 2 der WKO-R. Grundsätzlich 

ist in den Wettkampfbestimmungen zum Wurf im RKS Regelwerk festgeschrieben, dass 

die Regeln des DLV übernommen werden. Dies sollte dann auch entsprechend gelten, 

also dass in Stoß- und Wurfwettbewerben Sportgeräte auch den Konkurrenten zur 

Verfügung gestellt werden müssen, im Schadensfall aber kein Haftungsausschluss 

vorgesehen sei. 

Der Vorsitzende liest den Jahresbericht des entschuldigt fehlenden Bundesliga-Obmanns 

Kurt Benner vor und ebenso das Informationsschreiben des Bundestrainers Kurt Büttler 

zum Kaderwesen. Anschließend geben Katharina von der Gablentz (Statistikwartin), 
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Steffen König (verantwortlich für die Rekordlisten und Breitensportwart), Jörg Drescher 

(Sportwart) sowie Reinhard Hentze (Kampfrichter- und Seniorenwart) ihre mündlichen 

Berichte für das Jahr 2013 ab. 

Anschließend wird der Kassenbericht für den Zeitraum vom 1.1.2013 bis 30.09.2013 

behandelt und der Haushaltsplan 2014 vorgestellt. Zum Kassenbericht wird für den 

Zeitraum vom 1.10.12 bis 31.12.12 auf den Jahresabschluss DRTV verwiesen. Die 

Einnahmen-Ausgaben-Rechnung RKS für 2012 wird diesem Protokoll der Vollständigkeit 

halber angehängt. Eberhard Wagner (Kassenprüfer) trägt vor, dass die Kasse geprüft 

wurde und keine Mängel festgestellt worden sind. Beim Haushaltsplan erfolgt eine 

Aufstockung der Zuschüsse für EM, Vereine und BL von 2.000 Euro auf 3.000 Euro. 

Kassenbericht und Haushaltsplan werden einstimmig verabschiedet.  

 

TOP 4: Aussprache zu den Berichten 

Die Aussprache zu den Berichten ist größtenteils bereits unter TOP 3 erfolgt, weil die 

anwesenden BFA-R-Mitglieder Fragen zugelassen haben. 

 

TOP 5: Entlastung der BFA-R Mitglieder 

Werner Kiener bittet um Entlastung für den Kassenwart und für alle weiteren Mitglieder 

des BFA-R. Die Entlastung des Bundesfachausschusses Rasenkraftsport erfolgt sodann 

einstimmig. 

 

TOP 6: Neuwahlen 

Dr. Claus Dethloff wird einstimmig als Vorsitzender des BFA-R wiedergewählt. 

Anschließend werden folgende Personen als Mitglied des BFA-R gewählt, die Wahlen 

erfolgen stets einstimmig: 

Sport- und Wettkampfwart, zugleich stellvertretender Vorsitzender: Jörg Drescher 

Bundesliga-Obmann: Kurt Benner 

Statistikwartin: Katharina von der Gablentz 

Breitensportwart, zugleich Verantwortlicher für die Rekordlisten: Steffen König 

Jugendwartin: Stephanie Bewarder 

Kassenwartin: Gabi Döpke 

Die Funktionen Kommunikationsbeauftragter, Frauenwartin, Kampfrichterwart und 

Seniorenwart konnten nicht besetzt werden.  

Siegfried von der Gablentz wird einstimmig als Kassenprüfer bis 2015 gewählt. Eberhard 

Wagner bleibt ein weiteres Jahr ohne Wahl als Kassenprüfer im Amt.  

Heiko König wird einstimmig zum Vorsitzenden des Rechtsausschusses gewählt. 
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TOP 7: Beschlussfassung über Anträge 

Der als Dienstleister bestellte Andreas Neumann verteidigt sein Konzept für das EDV-

System, welches als webbasierte Registrier- und Meldeverwaltung in den DRTV, 

insbesondere in den Rasenkraftsport, Einzug erhalten sollte. Seine bisherige Arbeit und 

sein Vortrag überzeugen die Delegierten nicht. Damit endet die Zusammenarbeit mit Herrn 

Neumann. Er hat die laut Vereinbarung gesetzten Fristen weder zeitlich noch inhaltlich 

eingehalten, in seinem Wirken ist kein Fortschritt zu erkennen. Damit hat er den Vertrag 

nicht eingehalten und soll das bereits ausgezahlte Honorar an den BFA-R zurückzahlen. 

Der Vorsitzende wird diesbezüglich notwendige Schritte einleiten. Die 

Mitgliederversammlung diskutiert zukünftige Lösungen, zu denen insbesondere Uli Müller 

erneut angesprochen und um Unterstützung gebeten werden sollte.  

Die im letzten Jahr überarbeitete WKO-R wird hinsichtlich einiger vermeintlicher 

Unstimmigkeiten diskutiert. Es besteht allerdings – bis auf redaktionelle Änderungen wie 

beispielsweise der 2 Kg Hammer für Seniorinnen 5 – kein dringender Anpassungsbedarf.  

 

TOP 8: Vergabe von Veranstaltungen 2014/2015 

- DM Halle Steinstoß, in Frankfurt-Kalbach steht nur ein Wettkampftag zur 

Verfügung, Doppelstarts sollen nicht möglich sein. Steffen König wird beauftragt, 

mit dem HRTV-Vorsitzenden Klaus Schmitt zu sprechen, ob ggf. auch statt des 

Verzichts auf Doppelstarts eine Kürzung auf vier Versuche pro Wettkampf eine 

Alternative wäre. Erfurt bietet sich an, die Meisterschaft an zwei Wettkampftagen 

auszurichten. [Entscheidung ist im Dezember 2013 gefallen: DM Halle in Erfurt am 

22. und 23. März 2014] 

- Bundesliga-Endkampf und DM Männer/Frauen sollen zukünftig an einem 

Wochenende stattfinden. Die Veranstaltungen werden an Fränkisch-Crumbach 

vergeben und finden am 5. und 6. Juli 2014 statt. [Vorläufige Entscheidung im 

Dezember 2013: BL-Endkampf am 5.7.2014 und DM Männer/Frauen am 6.7.2014, 

jeweils in Fränkisch-Crumbach] 

- DM Senioren am 6./7.9.2014 in Ludwigsburg-Oßweil 

- DM Nachwuchs in Dissen (Termin voraussichtlich vorletztes Wochenende 

September) 

- EM U23 in Leichlingen (Termin noch nicht bekannt) 

Folgende Veranstaltungen werden für 2015 vergeben: 

- DM Halle Steinstoß in Warendorf (Örtlicher Ausrichter: TSG Dissen) 

- BL-Endkampf und DM Männer/Frauen in Erfurt 
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- DM Senioren in Leichlingen 

- DM Nachwuchs in Waiblingen 

- EM Männer / Frauen voraussichtlich in Heidenheim 

 

TOP 9: Anregungen, Sonstiges (ohne Beschlussfassung) 

Keine  

 

TOP 10: Termin und Ort der Fachtagung 2014 

Am 08.11.2013 in Mannheim 

 

Anschließend bedankt sich der Vorsitzende bei allen Anwesenden für ihr Kommen und die 

konstruktive Teilnahme, beendet die Sitzung und wünscht allen Delegierten eine 

angenehme Heimfahrt. 

gez.        

Katharina v. d. Gablentz        Dr. Claus Dethloff 

Protokollführerin         Versammlungsleiter 

 

 

Anhang: 

Kassenbericht 2013 

Einnahmen-Ausgaben-Rechnung BFA-R 2012 

Haushaltsplan 2014 

Teilnehmerliste 
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Kassenbericht 2013 
 

Konto Nr Text  Soll  Haben 

  
01.01.-30.09.2013 01.01.-30.09.2013 

    1210 Kto VOBA Sindelfingen, 30.09.13 
 

1.508,24 € 

1211 Geldmarktkonto, 30.09.13 
 

14.190,76 € 

 
Summe  

 
15.699,00 € 

    

 
Einnahmen: 

  

    2120 Beiträge Bundesliga 
 

460,00 € 

2130 Fachbeiträge BFA/R 
 

1.725,00 € 

2350 Zuschüsse DRTV 
 

6.500,00 € 

2450 Sonst.Einn., Gebühr KR-Ausweise 
 

0,00 € 

3220 Sonstige Spenden (RK) 
 

117,00 € 

4150 Zinsen Tagesgeldkonto 
 

31,84 € 

   
8.833,84 € 

 
Summe der Einnahmen 

  

    

 
Ausgaben: 

  2550 Verwaltungskosten 450,00 € 
 2701 Bürobedarf allgemein 59,08 € 
 2702 Portokosten 11,40 € 
 2750 Reisekosten 260,00 € 
 2820 Telefon-/Internetkosten 143,09 € 
 2900 Sonstige allg. Kosten 60,00 € 
 5600 Kosten für Kaderlehrgänge 0,00 € 
 5810 Zuschüsse DM, EM, Vereine, BL 831,50 € 
 5830 Sportversicherung, Anteil BFA-R 0,00 € 
 

  
1.815,07 € 

 

    

 
Summen der  Ausgaben 

          

    

 
Bilanz: 

  

 
Summe der Konten (am 01.01.13) 8.680,23 € 

 

 
plus Summe der Einnahmen 8.833,84 € 

 

  
17.514,07 € 

 

 
minus Summe der Ausgaben 1.815,07 € 

 

 
Vermögen  (am 30.09.12) 15.699,00 € 
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Haushaltsplan 2014 

 

Konto Nr Text  
IST 

01.01.-30.09.13 
Plan  

01.01.-31.12.14 

    

    
1210 Kto VOBA Sindelfingen, 30.09.13 1.508,24 € 

 
1211 Geldmarktkonto, 30.09.13 14.190,76 € 

 

 
Summe  15.699,00 € 

 

    

    

 
Einnahmen: 

  

    
2120 Beiträge Bundesliga 460,00 € 500,00 € 

2130 Fachbeiträge BFA/R 1.725,00 € 1.800,00 € 

2350 Zuschüsse DRTV 6.500,00 € 4.000,00 € 

2450 Sonst.Einn., Gebühr KR-Ausweise 0,00 € 0,00 € 

3220 Sonstige Spenden (RK) 117,00 € 400,00 € 

4150 Zinsen Tagesgeldkonto 31,84 € 30,00 € 

 
Summe der Einnahmen 8.833,84 € 6.730,00 € 

    

    

 
Ausgaben: 

  
2550 Verwaltungskosten 450,00 € 600,00 € 

2701 Bürobedarf allgemein 59,08 € 100,00 € 

2702 Portokosten 11,40 € 50,00 € 

2750 Reisekosten 260,00 € 1.000,00 € 

2820 Telefon-/Internetkosten 143,09 € 150,00 € 

2900 Sonstige allg. Kosten 60,00 € 500,00 € 

5600 Kosten für Kaderlehrgänge 0,00 € 4.000,00 € 

5810 Zuschüsse EM, Vereine, BL 831,50 € 3.000,00 € 

5830 Sportversicherung, Anteil BFA-R 0,00 € 400,00 € 

 
Summen der  Ausgaben 1.815,07 € 9.800,00 € 

        

    

 
Bilanz: 

  

 
Summe der Konten (am 01.01.13) 8.680,23 € 

 

 
plus Summe der Einnahmen 8.833,84 € + 6.730,00 € 

   
24.244,07 € 

 
minus Summe der Ausgaben 1.815,07 € - 9.800,00 € 

 
Vermögen  (am 31.12.14) (15.699,00 €) 12.629,00 € 
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